
Fürbitten
Zu Gott, unserem Vater, dessen Treue stärker ist als
der Hass der Menschen, lasst uns voll Vertrauen be-
ten:
• Für die Christen in der Verfolgung. Stärke sie zum

Zeugnis und lass sie deine Nähe erfahren. 
Gott, unser Vater: Wir bitten dich, erhöre uns.

• Für den Frieden unter den Völkern. Ermutige die
Mächtigen zu Schritten der Versöhnung und zur
Achtung der Würde der Menschen. 

• Für die Menschen in Krankheit und Not. Schenke ih-
nen Heilung und Heil und stärke unsere Bereitschaft
zu lindern und zu teilen.

• Für unsere Gemeinde: Hilf uns zu reden und zu
handeln nach dem Wort und Beispiel deines Soh-
nes Jesus Christus.

• Für unsere Verstorbenen. Lohne ihre Mühe und füh-
re sie heim in dein Reich des Friedens und der Lie-
be.

Gott, unser Vater, du hältst den Himmel offen für alle,
die an dich glauben und dir die Treue halten. Dir sei
Dank in alle Ewigkeit.
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Menschwerdung - Ja zum Sterben. P: Weihnachten III
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Der menschgewordene und wiederkommende Herr
sei mit euch!

Einführung
Gestern haben wir Weihnachten gefeiert: Gott wird
Mensch. Er schenkt sich uns Menschen. Heute, am
Fest des heiligen Stephanus, erfahren wir: Ein
Mensch stirbt für Gott. Er schenkt sich Gott. 
Beides gehört zu Weihnachten. Die Menschwerdung
Gottes beschränkt sich nicht bloß auf die Geburt
Christi. Sie geschieht immer dort, wo Menschen an
Gott glauben und ihm Raum geben, wo sie sagen,
was er gesagt, und handeln, wie er gehandelt hat  –
bis zum Einsatz ihres eigenen Lebens. 
Dazu können wir auch dort gefordert sein, wo wir
wegen unseres Glaubens belächelt werden. Beken-
nen wir, was wir Gott und Jesus als seine Jüngerin-
nen und Jünger schuldig blieben, und rufen wir das
Erbarmen des Herrn an.
--Stille--

Kyrie-Rufe
Herr Jesus Christus, du bist Mensch geworden, um
dein Leben mit uns zu teilen. Herr, erbarme dich.
Du bist in den Tod gegangen, um uns von Schuld
und Sünde zu befreien. Christus, erbarme dich.
Du bist erhöht zur Rechten des Vaters, um uns einen
Platz im Himmel zu bereiten. Herr, erbarme dich.

Tagesgebet: Vom Tag (MB 871)

Allmächtiger Gott, wir ehren am heutigen Fest
den ersten Märtyrer deiner Kirche. Gib, dass
auch wir unsere Feinde lieben und so das Bei-
spiel des heiligen Stephanus nachahmen, der
sterbend für seine Verfolger gebetet hat. Darum
bitten wir durch Jesus Christus.


